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GRENZEN
wahrnehmen - respektieren - überwinden

2. Dreiländertagung
Deutsche und Österreichische Gesellschaft und 
Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für Psychosomatische 
Gynäkologie und Geburtshilfe

41. Jahrestagung
Deutsche Gesellschaft 
für Psychosomatische Frauenheilkunde und Geburtshilfe

30. Jahrestagung 
Österreichische Gesellschaft 
für Psychosomatik in Gynäkologie und Geburtshilfe

15.-18.02.2012
Kollegiengebäude der Universität Basel, Schweiz

FIRST ANNOUNCEMENT



Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für psychosomatische Gynäkologie und Geburts-
hilfe SAPGG in Zusammenarbeit mit der Frauenklinik des Universitätsspitals Basel

Deutsche Gesellschaft für Psychosomatische Frauenheilkunde  
und Geburtshilfe DGPFG e.V.

Österreichische Gesellschaft für Psychosomatik in Gynäkologie und Geburtshilfe 

Schweiz:	 Dr. med. Sibil Tschudin 
	 Abteilungsleiterin Gyn. Sozialmedizin und Psychosomatik 
	 Frauenklinik Universitätsspital Basel
	 Spitalstrasse 21, CH-4031 Basel
	 Tel. +41 61 265 90 43 | Fax +41 61 265 90 35 | stschudin@uhbs.ch

Deutschland:	 PD Dr. med. Martina Rauchfuss, Berlin 
Österreich:	 Univ. Prof. DDr. med. Barbara Maier, Salzburg

Kollegiengebäude Universität Basel, Schweiz

Veranstalter 

Wissenschaftliche 
Leitung

Tagungsort

Kongressgebühren

Administratives 
Sekretariat

Webseite & Abstracts

Mit dem Wahrnehmen, Respektieren und Überwinden von Grenzen sind wir heutzutage in der Gynäkologie 
und Geburtshilfe tagtäglich konfrontiert. Die zweite Dreiländertagung bietet ein ideales Forum um Fragen, 
die sich uns in diesem Zusammenhang stellen, grenzüberschreitend zu diskutieren. Alle an Psychosomatik 
in Gynäkologie und Geburtshilfe Interessierten sind herzlich eingeladen, sich im Rahmen von Plenarvor-
trägen, Lunchsymposien, Workshops und Kursen mit dem Thema „Grenzen“ auch in Bezug auf den Einsatz 
von Psychopharmaka und Hormonen auseinanderzusetzen.
Hauptthemen:
•	 Geburt als Grenzerfahrung
•	 Gender / Sex – eindeutig, zweideutig, vielseitig

•	 Schöne neue Arbeitswelt
•	 Lebenszyklen

(Alle Preise in Euro) Early bird 
09.01.2012

Ab 
10.01.2012

Tage 4 1 4 1
Mitglieder 290 76 320 76
Ärzte/Psychologen mit Aufnahmegesuch 290 -- 320 --
Nicht-Mitglieder 350 103 380 103
Hebammen/Studenten/Erziehungsurlaub/ 
Arbeitslose (Mitglieder)

164 38 190 38

Hebammen/Studenten/Erziehungsurlaub/ 
Arbeitslose (Nicht-Mitglieder)

198 53 220 53

Workshop Mitglieder -- 30 -- 38
Workshop Nicht-Mitglieder -- 38 -- 50
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Münsterberg 1, CH-4001 Basel
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